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Näheres dazu auf der letzten Seite

«Es dünkt mich, wir befinden 

 uns auf einem Marathonlauf, 

 ohne zu wissen, wie weit es 

 noch bis zum Ziel ist.»                       Martin Leber,                       Präsident des Baselbieter 

                     Turnverbandes

…Trotz allem  wünschen wir unseren geschätzten Sponsoren und Gönnern, 
unseren treuen Inserenten und Lesern der «Turntäsche» sowie allen  
unseren Ehren-, Frei- und Passivmitgliedern, Turnerinnen und Turnern  
frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.                        Turnerfamilie Berlingen
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– Das Jahr 2020 war auch für un-
seren Turnverein ein Spezielles. 
Es begann wie immer mit der 
Jahresversammlung Mitte Januar.

– Einen Tag später konnten wir 
um die 54 Jasser/innen im Foy-
er der UHB begrüssen, um den 
Saujass-Champion ausfindig zu 
machen.

– Unsere Fasnacht Ende Februar 
durften wir – trotz anrückender 
Corona-Pandemie – mit dem 
Einverständnis vom Kanton noch 
durchführen. Ich bedanke mich für die grosszü-
gige Unterstützung der Berlinger Restaurants, 
die uns die Maskenprämierungspreise mit ei-
nem beachtlichen Betrag sponsorten!

– Wie sich dann später leider herausstellte, sollte 
dieser Anlass, aus uns allen bekannten Gründen, 
unser fast einziger durchgeführter Event bleiben.

– Dann kam der Lockdown und der Trainingsbe-
trieb wurde bis Ende Mai eingestellt. Als dann 
wieder erste Lockerungen vom Bund ausgespro-
chen wurden, trainierten unsere zwei fleissigs-
ten Turner Markus und Ramon immer dienstags 
und freitags auf dem Sportplatz. Und als weitere 
Lockerungen gemacht wurden, und wir unseren 
Trainingsbetrieb wieder hochfuhren, freuten 
sich unsere Aktiven, dass es endlich wieder 
losging und wir durften die rekordverdächtige 
Anzahl von 14 bis 16 Turnern begrüssen; seit 
geraumer Zeit waren im Training nicht mehr so 
viele Turnkameraden anwesend.

– Mitte Juni hat das Organisationskomitee der 
ABU entschieden, die Abendunterhaltung vom 
November 2020 um ein Jahr zu verschieben. Wie 
sich gezeigt hatte, der einzig richtige Entscheid.

– Ramon organisierte für uns Wandervögel an-
fangs September eine zweitägige Turnfahrt in 
den Kanton Graubünden. Vielen Dank Ramon 
für die Organisation, es war ein amüsantes Wo-
chenende. Bei Zwetschgen-Lutz und Bier wur-
den gleich die zukünftigen Vorstandsmitglieder 
ausgehandelt.

– Da das Multikulinarium auf den Monat Septem-
ber verschoben wurde, wurden wir von Matthias 
Schneider angefragt, ob wir seinen Pizzastand 
dieses Jahr machen würden. Das kam unserer 

Kasse wie gelegen und wir sagten 
spontan zu. Ich danke an dieser 
Stelle Aaron, Markus, Ramon und 
Thomas die mich bei dieser ganz-
tägigen Aktion unterstützten! 
Ein spezieller Dank sei auch von 
unserem Kassier an Matthias 
Schneider gerichtet.

– Das Schlussturnen von Mit-
te September, mit Beteiligung 
sämtlicher Riegen, fiel ebenfalls 
Corona zum Opfer. Für unseren 
Nachwuchs, die Mädchen- und 

Jugendriegler, wurde aber dennoch ein Wett-
kampf organisiert. Ein Dank geht daher an 
Markus Albrecht, Jugendriegenleiter Silvio Can-
gelosi und Mädchenriegenleiterin Sarah Lutz 
für das Organisieren, sowie den verschiedenen 
Kampfrichtern für ihren Einsatz. Das Auszählen 
der Punktezahl durch das Rechnungsbüro ging 
etwas länger, da unser Kassier ein selbstge-
machtes Tool benutzte, und wir nochmals nach-
kontrollierten, ob auch alles mit rechten Dingen 
zu- und herging.

– Diesen Herbst konnten unsere langersehnten 
neuen Trainings-/Wettkampfbekleidungen an 
den Mann verteilt werden. Da dies finanziell für 
unseren Verein eine grosse Anschaffung war, 
sind wir über die beiden Sponsoren «Boarder-
house» und «Moser Haustechnik», die uns 
mit einem grossen Beitrag unterstützten, zu 
grossem Dank verpflichtet.  

– Als der Bund dann im Oktober die Massnahmen 
der Bekämpfung von Covid19 wieder steigerte, 
beschloss unser Vorstand, das Training bis auf 
weiteres zu unterbrechen.
Damit unsere Turner momentan nicht einrosten, 
treffen sie sich jeweils dienstags und freitags, 
um eine Runde im Wald oder dem See entlang 
zu laufen. 

– Die Aussichten für den Anfang des nächsten 
Jahres sind bescheiden und ich hoffe, dass die 
Normalität bald wieder zurückfindet.

Ich wünsche Ihnen allen weiterhin gute Gesund-
heit und trotz allem eine schöne Weihnachtszeit 
sowie ein erfolgreiches Jahr 2021.
	    Aldo Brugger, Präsident TV Berlingen

«Das Coronavirus hat zur Zeit die Welt 
im Griff und legt den normalen Lebens-
stil fast völlig lahm.» / «Immer noch 
wird das Jahr 2020 sehr stark durch das 
Corona-Virus beeinflusst, so auch bei 
den diversen Sportveranstaltungen.» / 
«Weiterhin beeinträchtigt das Coronavirus 
das normale Leben auf der ganzen Welt.»  

…Mit diesen gleichbedeutenden Sätzen 
begannen jeweils die Leitartikel der 
letzten drei «Turntäsche»-Ausgaben der 
Monate April, Juli und Oktober. Mit Aus-
nahme gewisser Lockerungen während 
der Sommermonate hat sich bis heute 
die Sitiuation nicht viel verändert, im Ge-
genteil, die BAG-Vorschriften wurden im 
Herbst wieder verschärft und so haben 
diese Eingangs erwähnten «Schlagzeilen» 
auch in der vierten und letzten Ausgabe 
der vorliegenden «Turntäsche» ihre Be-
rechtigung.

Wie wohl in allen anderen Vereinen beein-
flussen die Coronamassnahmen auch das 
Turner/innenleben in unseren Riegen:

Angefangen beim Nachwuchs turnen die 
beiden Abteilungen (Grosse und Kleine) 
der Mädchenriege seit dem 21. Oktober 
abwechselnd und getrennt, da die Ab-
stände bei 21 Mädchen und zwei Leiterin-
nen nicht mehr gewährleistet sind. 
Nach einem Unterbruch, im Anschluss an 
die Herbstferien, haben die Jugendriegler 
am 13. November den Turnbetrieb wieder 
aufgenommen. Die Jugileiter tragen eine 
Schutzmaske und Gross und Klein wer-
den getrennt. 
Die «men-fit»-Gruppe der Männerriege 
hat seit dem 22. Oktober das Turnen bis 
Ende Jahr ganz eingestellt. Die Mitglieder 
sind gebeten, sich zu Hause fit zu halten. 
Auch die Faustballer haben ihre Trainings 
vorläufig eingestellt. Dasselbe gilt es von 
den Turnern der Aktivriege zu berichten. 
Diese lassen sich allerdings von Woche 
zu Woche etwas Neues, wo man sich im 
Freien bewegen kann, einfallen.

Seit den neuen BAG-Massnahmen von 
Ende Oktober hat auch die Damenriege 
den Turnbetrieb komplett eingestellt. 
Trotzdem bleiben sie aktiv, denn ihr 
Leiterteam hat für die Turnerinnen tolle 
Challenges ausgetüftelt.
Die Frauenturnerinnen hingegen sind 
weiterhin in der Unterseehalle anzu-
treffen, dies allerdings unter strengsten  
Sicherheitsvorkehrungen.

Martin Leber, Präsident des Baselbieter 
Turnverbandes hat die Situation in einer 
Ausgabe von «GYMlive» so beschrieben: 
«Es dünkt mich, wir befinden uns auf ei-
nem Marathonlauf, ohne zu wissen, wie 
weit es noch bis zum Ziel ist.» Die GYM- 
live-Redaktion stimmte diesen Worten 
zu und ergänze noch «…dass Turnerin-
nen und Turner dafür bekannt sind, einen 
langen „Schnauf” zu haben. So werden wir 
wohl auch diesen Lauf, wann auch immer, 
mit einem positiven Resultat beenden.»  
Diesen Worten schliessen wir uns gerne 
an in der Hoffnung, dass man im neuen 
Jahr endlich wieder zur Normalität zu-
rückfinden kann.

Die nachfolgenden Seiten geben Ihnen 
nochmals einen Überblick, was in den 
vergangenen Monaten und Wochen in den 
einzelnen Riegen gelaufen ist. Der TV-Prä-
sident hält nochmals Rückschau auf das 
verflossene Turnerjahr der Aktivturner. 
Und die Ankündigung vom Saujass (der 
noch, infolge Corona, mit einigen Fragezei-
chen im Raume steht) finden Sie auf der 
letzten Seite. Zudem berichten wir noch in 
einer Zusammenfassung über die Zustän-
de im Schweizerischen Turnverband, wo 
ehemalige Spitzenturnerinnen sich öffent-
lich über gewisse «Trainingsmethoden» 
und Demütigungen von Trainern äusser-
ten und für Aufruhr sorgten.

Mit  grossem Dank für Ihre Treue im 
vergangenen Jahr und den besten Wün-
schen für 2021: für die Red.: Erwin Kasper
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JV des Turnvereins Berlingen
Die 142. Jahresversammlung des Turn- 
vereins Berlingen findet am Freitag, 
22. Januar 2021, gemäss Einladung, 
statt. Für alle Aktivmitglieder ist der 
Besuch der Jahresversammlung so-
wie das Tragen des Turnbandes obli-
gatorisch. Ehren-, Frei- und Passivmit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Ehrenmitglieder-Treffen
Vorgängig der TV-Jahresversamm-
lung treffen sich die Ehrenmitglieder 
des Turnvereins und der Männerrie-
ge Berlingen gemäss separater Einla-
dung zum traditionellen Hock.

Jahresversammlung 
der Damenriege Berlingen
Am Freitag, 22. Januar 2021, treffen 
sich die Turnerinnen der Damenriege 
gemäss separater Einladung zur Jah-
resversammlung.

Jahresversammlung 
der Männerriege Berlingen
Die Männerriege Berlingen lädt am 
Donnerstag, 28. Januar 2021 zur Jah-
resversammlung ein. Nähere Anga-
ben gemäss Einladung.

Jahresversammlung 
des Frauenturnvereins Berlingen
Die Jahresversammlung des Frau-
enturnvereins Berlingen findet am  
Freitag, 12. Februar 2021, um 19.00 
Uhr, im Restaurant Schiff statt.अAn-
schliessend Abendessen.

Nachstehend sind die Daten der Jahresversammlungen von Turnverein, Männer-
riege, Damenriege und Frauenturnverein, wie sie vorgesehen und in den Jahrespro-
grammen der einzelnen Riegen sind, aufgeführt. Ob diese dann, infolge von Corona 
und den daraus entstehenden Bestimmungen des BAG so durchgeführt werden 
können, stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Erfolg durch Spezia-
listen, die geistig und 
körperlich beweglich 
sind. Ihre Spezialisten 
für Wasser, Bau,  
Umwelt und Energie.

Hunziker Betatech AG
8411 Winterthur 
Tel. 052 234 50 50 

www.hunziker-betatech.ch

EINFACH.
MEHR.
IDEEN.

W. LUTZ HOLZBAU AG

Zimmerei
sägerei

schreinerei
BEDACHUNGEN

8267 Berlingen
Tel. 052 7611613 - Fax 052 7611475 w
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Zwei Schiffe landeten im Hafen der Ehe
In der Damenriege gab es Grund zum Feiern 

Eveline & ManuelEveline & Manuel

Liebe/r Melinda und Michael 
Liebe/r Eveline und Manuel

Wir von der Damenriege  
gratulieren euch ganz  
herzlich zu eurer Hochzeit.

Von ganzem Herzen  
wünschen wir euch, nur das 
Beste, viel Liebe und Glück 
sowie Zufriedenheit  
in eurem neuen Lebens-
abschnitt. 🙂

Hipp-Hipp-Hurra –  
I-AH – I-AH, – I-AH

       Damenriege Berlingen

Selbstverständlich schlies-
sen sich auch die anderen 
turnenden Vereine diesen 
Glückwünschen an und 
wünschen alles Gute!

«Die Ehe ist eine Brücke,
die man täglich neu 
bauen muss, am besten 
von beiden Seiten.»
	                  Ulrich Beer

Melinda & MichaelMelinda & Michael
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Allzuviel gibt es in der Coronazeit von den Turnerinnen und Turnern nicht 

zu berichten, dennoch sind nachfolgend einige Mitteilungen aus den Riegen 
aufgeführt:

Corona bedingt hatte sich der Vorstand 
entschieden, den Turnbetrieb bis auf wei-
teres Einzustellen. So haben sich einige 
Turner entschieden, sich dennoch etwas 
zu bewegen und marschieren so jeweils 
dienstags nach Steckborn und freitags 
immer zu einem andern Ziel, wie z.B.  
über Burst nach Mannenbach, um sich 
im «Lago Mio» für den Heimweg zu stär-
ken; mit den Folgen, dass der eine oder 
andere den Nachhauseweg nur mit Um-
wegen gefunden hat.
Einen Eilmarsch gab es dann am folgen-
den Freitag in den «Löwen» Mannenbach, 
da alle sehr hungrig waren.

Winterzeit ist Fondue-Zeit und so reser-
vierten wir uns Plätze bei pipo's BAR im 
Fondue-Zelt. Anfangs waren wir sieben 
Turner, wir warteten aber noch ab, bis 
sich auch die Jugileiter zu uns gesellten 
und begannen dann, die Kellen in den 
Käsecaquelons zu rühren, und so stand 
FIGUGEGL nichts mehr im Wege.

Kommt Zeit, kommt Restaurant – mal 
schauen, wo wir die nächsten Freitag-
abende verbringen. 		  Ricci

Lorem ipsum

Dunkel war‘s und der Heimweg lang.Stärkung im «Lago Mio»…

…und Heisshunger im «Löwen» Mannenbach.

GRAFIK | DESIGN | OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK | KOPIERSERVICE

SCHÖNE AUSSICHTEN 
FÜR SCHÖNE DRUCKSACHEN

Druckerei Steckborn
 www.druckerei-steckborn.chDein Lokalblatt

Seestrasse 107, 8266 Steckborn
Tel. 052 770 22 77 · www.seeoptik.ch

Giardino
sul Lago

Pasticceria Pizzeria
seestrasse 111
8267 berlingen
052 7611336

info.giardinosullago@gmail.com

Giardino
sul Lago

Pasticceria Pizzeria

seestrasse 111
8267 berlingen
052 7611336
info.giardinosullago@gmail.com

Donnerstag Ruhetag
von November bis März

Speziell:
2-Gang-Mittagessen Fr. 15.–

Familien-Pizza
Lieferservice
Geburtstags-Torte
Menu-Party ab 15 Pers.

Es freut sich auf Sie:
Das Giardino-sul-Lago-Team

Der Zweck des «Vereins Ferien und Freizeit» ist die Orga-
nisation von Ferienlager und Gruppenreisen für Menschen 
mit einer Behinderung. Als gemeinnütziger und steuerbe-
freiter Verein werden wir von Mitgliedern, Sponsoren und 
Gönnern finanziert. Neumitglieder herzlich willkommen. 
Interessierte erhalten weitere Informationen von Peter 
Kasper (p.kasper@bluewin.ch).

Philipp Kasper
beim West Point
8267 Berlingen
079 402 70 49   
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Willkommen in pipo's BAR auch zu  
Coronazeiten. Wir halten die Sicherheits- 
vorschriften strickte ein und Sie 
unterstützen uns dabei, indem Sie sich 
einchecken und geniessen. 
Unser Fondue ist nach wie vor top!
(nur auf Reservation).

Geöffnet: Jeden Do/Fr/Sa, ab 17 bis 23 Uhr. 

Neues Outfit
Einheitliches Outfit für die turnenden Vereine 

Zukünftig zeigen sich die turnenden Ver-
eine an besonderen Anlässen im einheit-
lichen Outfit. Dies wurde an den Jahres-
versammlungen der Riegen vor einem 
Jahr so beschlossen. Im Herbst wurden 
nun die bestelltenTrainer und Tenüs ih-
ren Besitzern übergeben. 
Die Männerriege hatte sich für ein Shirt 
und eine Trainerjacke entschieden  
(siehe Bilder). Die Kosten, welche für 
jedes MR-Mitglied anfallen, werden von 
der Kasse zu 50 Prozent übernommen.



Seit dem 13. November 
turnen zwei Schnupper-
turner in unserer Riege 
mit. Wir hoffen, dass es 
ihnen gefällt und wir sie 
dann definitiv in die Jugi 
aufnehmen dürfen.

Am 14. Dezember fand die Waldweih-
nacht, organisiert von Silvio Cangelosi 
und Daniel Kasper, statt.  Silvio Cangelosi
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Seit den neuen Massnahmen von Ende 
Oktober haben wir den Turnbetrieb 
komplett eingestellt. Jedoch liessen wir 
uns nicht lumpen. Unser Leiterteam hat 
tolle Challenges ausgetüftelt:
Mit der App Actionbounds wurden von 
zuhause aus diverse Challenges absol-
viert. Ob sportlich, Rätsel lösen oder 
auch Back-Aufgaben, jedesmal wurden  
abwechslungsreiche Aufgaben gestellt. 
Mit einer Liveübertragung aus Basel 
wurde eine Yoga-Lektion durch Jaqueli-
ne Mayer abgehalten, und unser Leiter-
team schickt uns tagtäglich Kraftübun-
gen, welche wir zuhause durchführen 
können. Den Turnbetrieb werden wir im 
Januar wieder aufnehmen.
 
Leider musste auch das Jahresendessen 
und die Waldweihnacht dem Corona 
weichen. Wir freuen uns jedoch ausser-
ordentlich, diese beiden Anlässe nächs-
tes Jahr wieder zu veranstalten. Um 
doch etwas Weihnachtsstimmung auf-
kommen zu lassen, hat Laura ein Brief-
kasten-Wichteln auf die Beine gestellt. 
Die Wichtel wurden via Zufallsprinzip 
online ausgewertet und der Wichtel legt 
seiner zu beschenkenden Person ein 
Geschenk in den Briefkasten oder ver-
schickt es mit der Post. So können wir, 
trotz Abstand und Verzicht auf vieles, 
den anderen eine Freude machen.

Tamara Oehler

Jahresversammlung
Ob überhaupt und wo 
die Jahresversamm-
lung vom 28. Januar 
2021 stattfindet, darü-

ber entscheidet der MR-Vorstand an sei-
ner ersten Sitzung vom 5. Januar 2021.

men-fit-Gruppe
Coronabedingt wurden die Turnstunden 
der men-fit-Gruppe am 22. Oktober bis 
Ende Jahr eingestellt. Für das Jahr 2020 
gibt das eine Bilanz von 22 Turnstunden 
bei 29 Ausfällen (soviel wie noch nie!)

Faustballriege
Ende Oktober entschieden auch die 
Faustballer, den Turnbetrieb bis Ende 
Jahr einzustellen.

Der Frauenturnverein turnt weiterhin, 
wenn auch mit strengen Sicherheits-
massnahmen. Wir treffen mit Maske ein 
und behalten diese selbst bei der Gym-
nastik an. Jede Frau findet ihre vorbe-
reitete und gereinigte Turnmatte inklu-
sive Kleingeräte vor und bleibt über die 
gesamte Zeit an ihrem Ort. Eine treue 
Gruppe erscheint regelmässig und folgt 
ohne Probleme den moderaten Übun-
gen. Bedauert wird das Fehlen der Spie-
le zu Beginn und das Programm bleibt 
eingschränkt, da wir uns derzeit nicht 
durch die Halle bewegen und einige Ge-
räte vorsichtshalber nicht zum Einsatz 
kommen. Dennoch fordert uns die Gym-
nastik ganz ordentlich, begleitet von 
besonders ruhigen Übungen zur Förde-
rung der Beweglichkeit und der Atmung. 
Schlussendlich fühlen wir uns wohlig 
entspannt und sind dankbar, dass uns 
dies alles dennoch ermöglicht bleibt. 	
                         Monica Zweifel, Leiterin FTV
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Was ist eigentlich los beim STV
Der Schweizerische Turnverband stand in den letzten Monaten in der Kritik – 

ein kurzer Zusammenzug aus den Medienmitteilungen

Dass einige Verantwortliche im Frauen-
kunstturnen und in der Rhythmischen 
Gymnastik beim STV von ehemaligen 
Turnerinnen in der Presse angeprangert 
wurden, hat seine Spuren hinterlassen. 
Ruedi Hediger, der seit 2008 die Geschi-
cke  in der Funktion als Geschäftsführer 
des STV leitete, zog daraus seine Konse-
quenzen und tritt auf Ende Jahr zurück. 
In seinem Rücktrittsschreiben begrün-
dete er diesen Entscheid wie folgt: «Der 
Schweizerische Turnverband stand wäh-
rend den letzten Wochen aufgrund von 
diversen Vorwürfen in der Rhythmischen 
Gymnastik sowie im Frauenkunstturnen 
in der Kritik. Als Geschäftsführer trage 
ich dafür übergreifend die Verantwortung. 
Auch wenn die laufenden Untersuchungen 
noch nicht abgeschlossen sind, möchte 
ich mit meinem Rücktritt den Weg für ei-
nen Neuanfang mit neuen Personen frei 
machen. In den kommenden Wochen und 
Monaten sollen die bereits eingeleiteten 
sowie die verschiedenen, neu definierten 
Massnahmen im Bereich Werte und Ethik 
im Zentrum der Arbeiten des STV stehen 
und nicht Personaldiskussionen», äussert 
sich Ruedi Hediger zu seinem Entscheid. 
«Ich bedauere es, dass es unter meiner 
Führung zu Verfehlungen gekommen ist 
und Turnerinnen darunter gelitten ha-
ben. Dies tut mir ausserordentlich leid.  
Dies war nie unsere Absicht», so Hediger 
weiter.

In einem offenen Brief haben sich die 
Kunstturner/innen des Schweizerischen 
Nationalkaders an den Zentralvorstand, 
die Geschäftsleitung und die Turner/
innen des STV gewandt. Darin schreibt 
das Männerteam:
Uns ist bewusst, dass Kunstturnen kei-
ne einfache Sportart ist. Wir trainieren 
6 Tage die Woche sehr hart, damit wir 
unsere Ziele und Träume erreichen kön-
nen. Kunstturnen ist eine Sportart, die 

einem viel abverlangt und auch ein har-
tes Training voraussetzt. Wir sind Spitzen- 
sportler, das heisst, wir wollen erfolg- 
reich sein und sind bereit, dafür zu arbei-
ten.

Der Trainer spielt 
im Training eine 
wichtige Rolle. 
Für uns ist er 
wie ein Chef in 
der Privatwirt-

schaft. Er schreibt unsere Trainingspläne 
und korrigiert uns, wenn wir etwas falsch 
machen. Unser Verhältnis zu den Trai-
nern würden wir nicht als ein kollegiales 
betrachten, aber das erwarten wir auch 
nicht. Wir erwarten von einem Trainer, 
dass er auf unsere Anliegen eingeht und 
uns auch zuhört, wenn uns etwas nicht 
passt. Eine gewisse Hierarchiestufe ist für 
uns unvermeidlich, damit der Trainer sei-
nen Job machen kann. Dieser besteht da-
rin, uns zu helfen, an die Spitze zu kom-
men. Denn wir wollen alle an die Spitze, 
und das freiwillig. Es besteht für uns keine 
Pflicht, in Magglingen zu bleiben.

Das Trainingsklima empfinden wir als 
ein sehr gutes. Haben wir Probleme oder 
sagt uns etwas nicht zu, äussern wir uns. 
Wir sind der Ansicht, dass die Trainer uns 
mehrheitlich zuhören und versuchen, auf 
unsere Vorschläge einzugehen. Es liegt 
im Interesse der Trainer, dass wir sowohl 
körperlich als auch psychisch unversehrt 
bleiben. Wir führen in Magglingen ein 
Leben, wie das für einen Spitzensportler 
üblich ist. Es geht uns gut und deshalb 
stört es uns, wenn in der momentanen 
Berichterstattung ganz Magglingen in den 
gleichen Topf geworfen wird.

Wir sind aber auch der Ansicht, dass im 
Verband selbst in vielen Hinsichten ein 
gewisses Verbesserungspotential besteht; 
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LÖWENLÖWEN
Restaurant Heidi Lutz

8268 Mannembach
Telefon 071 664 13 31

Ruhetag Mo/Di und jeden 1. Sonntag/Mt

Wotsch en guete Speck go chäue,
gohsch zu de Heidi in Leue!

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:

Freitag, 12. März
2021

G A R T E N S E R V I C E

Bruno Scheidegger, 8267 Berlingen
Tel. 052 76123 00 
info@bs-garten.ch

Bruno Scheidegger, 8267 Berlingen
Tel. 052 761 23 00

bb.scheidegger@hispeed.ch

darum geht es hier jedoch nicht. Wir wol-
len einzig unsere Sicht der Dinge darstel-
len und sagen: Magglingen ist für einen 
männlichen Kunstturner, der an die Spit-
ze will, der richtige Ort. Wir werden wie 
normale Menschen behandelt mit dem 
Unterschied, dass wir, in Bezug auf unse-
re sportlichen Leistungen, von uns selbst 
mehr erwarten als dies im normalen Be-
rufsalltag üblich ist.

Im gleichen Schreiben äusserte sich 
auch das Frauenteam wie folgt:
Turnen ist für uns von einem Hobby zu ei-
ner Leidenschaft geworden. Es ist ein fixer 
Bestandteil unseres Lebens. 25 Stunden 
pro Woche, 6 Tage lang gehen wir unse-
rem Traum, der Olympiateilnahme, nach. 
Könnten wir nicht jeden Tag in der Hal-
le stehen, würde uns etwas fehlen. Auch 
Schmerzen und Enttäuschungen gehören 
zum Kunstturnen. Wir haben gelernt, da-
mit zu leben, damit umzugehen. Nicht um-
sonst zählt das Kunstturnen zur Kategorie 
Spitzensport. Es ist eine Kombination 
von Talent, Fleiss, Durchhaltevermögen, 
Selbstdisziplin, Ehrgeiz, Motivation, Ge-
duld – und vor allem Freude!

In Magglingen haben wir Turnerinnen die 
Möglichkeit, aus unseren Träumen Reali-
tät zu machen. Es ist keine Frage, dass wir 
dafür alles geben müssen und dass viel 
von uns verlangt wird.

Unsere Trainer 
und unsere Trai-
nerin unterstüt-
zen uns genau 
auf diesem Weg. 
Sie helfen, för-

dern und begleiten uns, und wir werden 
dabei immer mit Respekt behandelt. Un-
sere Anliegen werden angehört und die 
bestmöglichen Lösungen für uns Athle-
tinnen gesucht, damit wir unseren Zielen 
näherkommen können. Wir alle sind sehr 
glücklich, in einem äusserst gesunden 
und familiären Klima in der Halle trainie-
ren zu können. Es herrscht eine offene 
und ehrliche Kommunikation.

Fairness und korrektes Verhalten sind 
im Spitzensport wohl eine der grössten 
Herausforderungen. Der Druck, allen ge-
recht zu werden, lastet sowohl auf dem 
Trainerteam als auch auf uns Athletinnen. 
Die Trainer und die Trainerin wollen mit 
Sicherheit nur das Beste für uns und sind 
darauf angewiesen, dass wir mit ihnen an 
einem Strang ziehen. Nur so können wir 
den richtigen Weg einschlagen und unser 
ganzes Potential ausschöpfen.

Turnen ist eine Lebensschule, die einen 
stärkt und von der wir auch für die be-
rufliche Laufbahn sehr viel mitnehmen 
können wie Disziplin, Durchhaltewillen 
und Kampfgeist. Wir machen unbezahl-
bare Erfahrungen, die uns ein Leben lang 
begleiten und von welchen wir in Zukunft 
profitieren werden. Wir haben ein Ziel, 
und wir sind bereit, dafür täglich unser 
Bestes zu geben.

Wir hoffen, dass auch unsere Sicht der 
Dinge zur Kenntnis genommen wird.

Fazit der «Turntäscheredaktion»:  
Alles wieder Friede, Freude, Eierkuchen! 

Kunstturn-EM 2021 in Basel
Und so bleibt zu hoffen, dass die Schwei-
zer Kunstturner/innen sich optimal auf 
die Europameisterschaften, die vom 
21.–25. April 2021 in Basel stattfinden, 
vorbereiten können, damit sie weiterhin 
so erfolgreich wie in den letzten Jahren 
sind.
  
Wegen Corona 
haben die Or-
ganisatoren ein 
strenges Schutz-
konzept erar-
beitet, trotzdem 
entscheiden sie 
im Februar 2021 
ob der Anlass 
definitiv durch-
geführt werden 
kann.	  

Erwin Kasper

Herzlichen Dank 
unseren treuen 

Inserenten

Wir möchten uns an  
dieser Stelle

bei unseren treuen  
Inserenten,  

die uns Jahr für Jahr  
mit ihrer Unterstützung 
die Produktion unseres 

Mitteilungsblattes ermöglichen 
ganz herzlich bedanken.

Wir bitten die Leserinnen und 
Leser, diese Geschäfte 
in ihrem Alltagsleben 

 zu berücksichtigen.

Druckerei Steckborn

Giardino sul Lago, Berlingen

Gartenservice B. Scheidegger, Berlingen

G2 Architekten, Altnau

Hunziker Betatech AG, Winterthur

Karl Kasper, Gartenarbeiten, Berlingen

Lutz Holzbau, Berlingen

Pipo's BAR, Berlingen

Restaurant Löwen, Mannenbach

Schneider, Steinmetz/Maurerarbeiten, 

Berlingen

Seeoptik, Steckborn

Thurgauer Kantonalbank, Steckborn

Verein Ferien und Freizeit, Berlingen



12 Einladung
zum Saujass des 

TV Berlingen
Samstag, 23. Januar 2021

im Foyer der Unterseehalle Berlingen

Türöffnung: 18.00 Uhr

Jassbeginn: 19.00 Uhr

Einsatz: Fr. 30.–

Preise: Zweidrittel der Teilnehmen-
den erhalten einen Fleischpreis

Art des Jasses: Handjass zu Dritt
«Ablupf» ist Trumpf»

Liebe Jassfreunde, 
Turnerinnen und Turner

Wir freuen uns, Sie am 23. Januar 2021 
zum Saujass ins Foyer der Unterseehalle 
Berlingen einladen zu dürfen.
Wir hoffen, auch in diesem Jahr viele 
Jasserinnen und Jasser – von Jung bis 
Alt – für diesen «Schweizer National-
sport» zu begeistern.

Coronabedingt sehen die Aussichten 
für eine Durchführung dieses Anlasses 
allerdings nicht so rosig aus, deshalb 
werden wir eher kurzfristig entschei-
den, ob der Saujass durchgeführt wird. 
Bereits gemeldete Personen werden bei 
einer Absage per Mail oder Telefon be-
nachrichtigt.

Die Aktivturner vom TV Berlingen

Anmeldung
bis Mittwoch, 20. Januar 2021 an:

Riccardo Terruli
Seestrasse 248
8267 Berlingen
E-Mail: riccardo@terruli.ch
oder telefonisch bei
Aldo Brugger, Telefon 079 531 90 17

Name:

Vorname:

Tel.:

E-Mail:

Name:

Vorname:

Tel.:

E-Mail:

Name:

Vorname:

Tel.:

E-Mail:

✂

Ob der Anlass definitiv stattfindet 
oder abgesagt werden muss, stand 

bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest, es wird kurzfristig entschieden.

Bei Absage werden schon angemeldete 
Personen per Mail oder Tel. informiert.


